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Berlin, 29.11.2019 
 

Vandalismus in Ausstellungskapelle über Familie Mendelssohn auf Friedhof in 
Berlin-Kreuzberg 
 
Berlin – Unbekannte haben in der vergangenen Woche die Ausstellungskapelle 
auf dem Friedhof Dreifaltigkeit I in Berlin-Kreuzberg verunreinigt und unter 
anderen mit verfassungsfeindlichen Symbolen beschmiert. Außerdem wurden 
eine Ausstellungsvitrine und die Eingangstür beschädigt. In der Kapelle befindet 
sich eine Ausstellung über die Familie Mendelssohn. Derzeit ermittelt die Polizei, 
ob dem Vandalismus ein extremistischer Hintergrund zugrunde liegt. 
 
„Wir fürchten, dass diese extreme Form der Zerstörungswut eine Fortsetzung 
und Steigerung der sich jüngst anhäufenden Vandalismus- und Drogendelikte auf 
dem Friedhof ist“, sagt Tillmann Wagner, Geschäftsführer des Evangelischen 
Friedhofsverbands Berlin Stadtmitte, „Vorfälle wie dieser fordern dazu heraus, 
uns gerade an diesem Ort weiter zu engagieren."  Bis die durch die Zerstörungen 
notwendig gewordenen Reinigungs- und Reparaturmaßnahmen abgeschlossen 
sind, muss die Ausstellung geschlossen bleiben. 
 
Hintergrund: 
In der ehemaligen Kapelle auf dem Friedhof Dreifaltigkeit I befindet sich seit  
2013 die täglich geöffnete Dauerausstellung „Die Familie Mendelssohn und ihre 
Gräber vor dem Halleschen Tor“. 
Die Ausstellung zeigt biographische Informationen und Thementafeln zur 
deutsch-jüdischen Geschichte ausgehend vom jüdischen Philosophen Moses 
Mendelssohn und seiner Nachkommen über mehr als sieben Generationen. 
Unweit der Kapelle liegen die letzten Ruhestätten von Felix Mendelssohn-
Bartholdy und von Fanny Hensel.  
Realisiert wurde die Ausstellung durch öffentliche Förderungen der Lottostiftung 
als Kooperationsprojekt der Stiftung Historischer Friedhöfe, der Mendelssohn-
Gesellschaft Berlin und des Evangelischen Friedhofsverbandes Berlin Stadtmitte.  
Auf dem Friedhof finden regelmäßig kulturgeschichtliche Führungen und weitere 
Veranstaltungen in Kooperation mit der Mendelssohn-Gesellschaft Berlin, der ag 
friedhofsmuseum berlin e.v.  und dem Friedhofsverband statt. 
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